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		Die Deutsche Eislauf-Union schickt ein neunköpfiges Team zum Entwicklungsprogramm für Nachwuchstrainer mit ihren Athleten nach Ostrava. Das von der ISU unterstützte Projekt möchte neueste Trainingsmethoden, technisch wie pädagogisch in den Fokus nehmen und lädt die europäischen Verbände hierzu ein. Das Projekt ist auf 2 Jahre mit 4 einwöchigen Workshops ausgelegt und startet im Mai 2019. Die Workshops bauen aufeinander auf und können als internationale Trainerausbildung verstanden werden.


Das deutsche Team bilden Marco Derpa mit Läufer Robert Wildt aus Berlin, Jana König mit Zoe Trafela aus München, Beatrice Liebezeit-Koch mit Evelyn Müller aus Dresden und Nelli Zhiganshina mit Darya Grimm aus Oberstdorf. Die Teamleitung hat die Berlinerin Ria Schiffner übernommen.


Die Deutsche Eislauf-Union wünscht den Teilnehmenden interessante und inspirierende Workshops sowie wertvolle Erfahrungen, die sie in ihrem täglichen Training zuhause anwenden können.

 	


	
					


